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 KRIEG, KRISEN UND EINE SOLAROFFENSIVE

Das vergangene Jahr war ein weiteres Krisenjahr. Zwar konnte die Welt nach der  
Corona-Pandemie wieder etwas Atem schöpfen, doch dann fiel Russland über sein 
Nachbarland, die Ukraine, her. Dieser Krieg hat uns – wie schon die Pandemie – vor 
Augen geführt, wie eng vernetzt die Welt ist, und wie verletzlich. Für die Menschen  
in der Ukraine ist dieser Angriff eine Katastrophe. Bei uns hat er vor allem in der  
Energieversorgung gewaltige Turbulenzen verursacht und die Diskussion um ener- 
getische Selbstversorgung befeuert.

Nur: Der Krieg hat, wie auch schon die Pandemie, Lieferketten zum Erliegen gebracht. 
Die notwendigen Materialen, um den Solarausbau zügig voranzutreiben, sind nur mehr 
schwer zu finden.

Aufgrund der Turbulenzen auf dem Markt konnten nicht alle für 2022 geplanten  
Anlagen realisiert werden. Die Lieferverzögerungen haben uns gezwungen einige 
Projekte auf 2023 zu verschieben.

Dennoch ist die Expansion auf Westschweizer Boden mit zwei Anlagen in Vallon und 
Nods weiter vorangeschritten. Die Gebäude in Nods dienten einst Jugendlichen  
mit Problemen als temporäres Zuhause, heute beherbergen sie einen Landwirtschafts-
betrieb. Das Gebäude in Vallon wurde neu erstellt und steht auf einer weiten Ebene  
mit Blick auf den Neuenburgersee und die Jurakette.

Eine ZEV-Photovoltaik-Anlage versorgt zwei neu gebaute Mehrfamilienhäuser im  
basellandschaftlichen Diepflingen. Ein zusätzlicher Zugang in unserem Solarpark  
hat sich aus der Auflösung eines Solarunternehmens ergeben. In Moron, im Berner 
Jura, konnten wir eine Anlage aus dem Jahr 2018 übernehmen.

Dank der Einmalvergütungen der Pronovo sind 2022 mehr als 216 000 Franken in unsere 
Kasse geflossen. Der Gewinn ist grösser ausgefallen als erwartet, er beträgt 500 000 
Franken. Diesen unerwarteten Zustupf haben wir in erster Linie dem Wetter zu verdan-
ken, das uns einen äusserst sonnenstundenreichen Sommer und Herbst bescherte.

Auch letztes Jahr haben wir einen Teil unseres Gewinns in verschiedene Projekte im 
globalen Süden investiert – in der Gesamthöhe von gut 100 000 Franken. Über die 
einzelnen Projekte berichten wir regelmässig in unserem Magazin.

Markus Chrétien wird Ende Oktober 2023 in Frühpension gehen. Nach 21 Jahren als 
Geschäftsleiter verlässt er Solarspar mit einem lachenden und einem weinenden Auge.  
Er sagt: «Ich bin nach wie vor begeistert von der Gründungsidee: Dass Menschen  
aus Überzeugung den Schutz des Klimas voranbringen. Meinem Nachfolger wünsche ich 
dieselbe Freude, die mir meine Arbeit gemacht hat. Meiner tollen Mitarbeiterin Nicole 
Belser – wir haben 16 Jahre zusammengearbeitet – wünsche ich in Zukunft weiterhin viel 
Freude an der Arbeit bei Solarspar. Ihnen danke ich für Ihre Treue, und uns allen wünsche 
ich weniger turbulente Zeiten und ein Klima, in dem sich das Leben entfalten kann.»

Markus Sägesser Markus Chrétien 
Präsident Geschäftsleiter



 ERFOLGSRECHNUNG  1. Januar bis 31. Dezember 2022

ERTRAG 2022 2021

Mitglieder- und Gönnerbeiträge 1 010 518.93 1 032 690.37

Erlöse aus Energiesparanlagen 1 996 744.02 1 731 633.67

Verkauf Solarprodukte 9 136.17 10 855.18

Sonstiger Ertrag 19 142.25 5 724.29

Erlösminderungen –22 324.82  –18 144.10

Ausserordentlicher Ertrag 224 383.61 115 529.03

Total ERTRAG 3 237 600.16 2 878 288.44

AUFWAND

Materialaufwand, Unterhalt PV Anlagen 270 187.10  258 664.23

Personalaufwand Verwaltung 364 436.45 252 810.65

Raumaufwand 37 904.94 35 698.91

Projektaufwand 146 466.85 65 350.02

Verwaltungs- und Informatikaufwand 153 281.13 119 183.55

Werbeaufwand 288 709.44 221 174.74

Einkauf Solarprodukte 5 390.70 7 150.07

Übriger Betriebsaufwand 8 474.47 19 055.23

Finanzaufwand 71 263.78 80 451.35

Abschreibungen 1 230 086.25 1 381 971.17

Ausserordentlicher Aufwand 150 807.50 143 783.64

Steuern 8 445.95 9 073.15

Total AUFWAND 2 735 454.56 2 594 366.71

JAHRESGEWINN 502 145.60 283 921.73



Die Jahresrechnung 2022 wurde in der Woche 7/2023 von der gewählten 
Revisionsstelle TRETOR AG Liestal in einer eingeschränkten Revision geprüft.  
Sie entspricht Gesetz und Statuten.

 BILANZ  per 31. Dezember 2022

AKTIVEN 2022 2021

Flüssige Mittel 1 750 515.86 1 062 438.26

Forderungen 80 103.47 182 761.01

Warenlagen 4 600.00 6 000.00

Aktive Rechnungsabgr. 128 465.07 129 104.39

Total Umlaufvermögen 1 963 684.40 1 380 303.66

Immobile Sachanlagen 6 148 849.84 6 187 683.88

Finanzielle Anlagen, mobile Sachanlagen 132 624.55 150 506.75

Total Anlagevermögen 6 281 474.39 6 338 190.63

Total AKTIVEN 8 245 158.79 7 718 494.29

PASSIVEN

Kurzfristiges Fremdkapital 679 713.89 387 194.99

Langfristiges Fremdkapital 1 739 000.00 2 152 000.00

Rückstellungen 895 000.00 750 000.00

Total Fremdkapital 3 313 713.89 3 289 194.99

Vereinskapital 1. 1. 4 429 299.30 4 145 377.57

Jahresgewinn 31. 12. 502 145.60 283 921.73

Vereinskapital 31. 12. 4 931 444.90 4 429 299.30

Total PASSIVEN 8 245 158.79 7 718 494.29


